
Damit unsere Umwelt  
wieder an Boden gewinnt.

Umwelt



Geiger Unternehmensgruppe



Besser sein

Dauerhaft Erfolg hat nur, wer immer eine Klasse besser sein will. Als Wilhelm Geiger 1923 in 
Oberstdorf eine Holzhandlung mit Fuhrwerksbetrieb gründete, wusste er, dass er sich nur auf 
eines verlassen kann: Auf sich, seinen Unternehmergeist und den Willen,  
immer besser zu werden.

Drei Generationen später ist es noch immer der  

Wille, der aus Geiger eine Unternehmensgruppe mit 

rund 3.500 Mitarbeitern hat werden lassen. Längst 

sind wir mit rund 100 Standorten in Bayern, Baden- 

Württemberg, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Rheinland-

Pfalz, Nordrhein-Westfalen, Saarland, Österreich, 

Schweiz, Luxemburg, Frankreich, Italien, Ungarn  

und Rumänien weit über die Grenzen des Allgäus 

hinaus aktiv. 

Als leistungsstarke Unternehmensgruppe liefern, 

bauen, sanieren und entsorgen wir für Kunden aus 

den Bereichen Infrastruktur, Immobilien und Umwelt. 

Aus dem einstigen Fuhrwerksbetrieb ist im Laufe der 

Jahrzehnte ein hochspezialisierter Firmenverbund 

geworden, der in Leistungsfähigkeit, Technologie und 

Kundenorientierung stets eine Spitzenposition anstrebt.

Kooperativ gehen wir unsere Aufgaben an. Kundennä-

he nehmen wir dabei wortwörtlich, denn „unser“ Markt 

ist immer dort, wo wir gebraucht werden. Was wir mit 

unseren Kunden heute gemeinsam schaffen, muss 

auch morgen noch für die Menschen wertvoll sein. 

Schließlich braucht jeder, der vor einer großen  

Aufgabe steht, Könner, die gemeinsam eines wollen:  

BESSER SEIN.



Umwelt

>>	 Ein Versprechen, das wir in den drei  
	 Dimensionen der Nachhaltigkeit leben.

	 Ökologische Dimension
	 n	 Ständige Verbesserung unserer CO2-Bilanz 
	 n	 Flächeneinsparung durch Flächenrecycling 
	 n	 Renaturierung bei der Rohstoffgewinnung 
	 n	 Stetige Verbesserung der Recyclingquoten 
	 n	 Experte für nachhaltiges Bauen

	 Ökonomische Dimension
	 n	 Innovative und nachhaltige Geschäftsmodelle 
	 n	 Nachhaltigkeit als Fokusthema der Geschäftsführung 
	 n	 Tiefe Wertschöpfungskette 
	 n	 Langfristig eigenständig erfolgreich in 4. Generation

	 Soziale Dimension 
	 n	 Engagement für unsere Mitarbeiterinnen  
		  und Mitarbeiter und für die Gesellschaft 
	 n	 Werte aus „Unser Auftrag“ werden gelebt

Nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft



Nachhaltige
Kreislaufwirtschaft

Unsere Nachhaltigkeit stellen wir Tag für Tag durch 

ökologisches, ökonomisches und soziales Handeln 

unter Beweis. 

 

Wer – wie wir im Allgäu – täglich eine einzigartige 

Landschaft vor Augen hat, weiß wie wertvoll unsere 

Natur ist. Daher sind Nachhaltigkeit und Ressourcen-

schonung schon immer die Basis unseres unter-

nehmerischen Handelns. Und das lange bevor die 

Diskussion um Klimaerwärmung, CO2- Vermeidung 

und Umweltschutz zum vielbeachteten Thema wurde.

So legen wir bei der Rohstoffgewinnung seit jeher 

großen Wert auf eine hochwertige Folgenutzung  

oder Renaturierung unserer Gewinnungsstätten.  

Um einmal verwendete Rohstoffe möglichst lange  

zu nutzen, sanieren wir Bauwerke und beschäftigen 

uns schon heute mit Lösungen für das moderne 

Bauen mit nachhaltigen Baustoffen.

Aus der Verbindung von Ökologie und Ökonomie 

haben wir vor Jahrzehnten wichtige Geschäftszweige 

entwickelt und tragen seither mit unseren Umweltakti-

vitäten als einer der ersten zertifizierten Entsorgungs-

fachbetriebe zur Ressourcenschonung und Rückge-

winnung von Rohstoffen bei. 

Der Sanierung von Altlasten haben wir uns genauso 

verschrieben, wie der professionellen Wiederverwer-

tung von Abfallstoffen. Für unsere Kunden erarbei-

ten wir dabei Lösungen zur Reduzierung ihres CO2 

Ausstoßes.

Denn die Zukunft beginnt heute.



Umwelt



Unsere Umwelt braucht
zuverlässige Spezialisten

Seit Ende der 1980er Jahre beschäftigen wir uns 

mit dem Thema Umwelt – und das in großem Maße. 

Denn zu unserem Leistungsportfolio zählen nicht  

nur die Sammlung, Aufbereitung und Verwertung  

von Abfällen, sondern auch ein modernes Recycling-

management und die fachgerechte Sanierung von 

Böden.

Die zahlreichen Geschäftsfelder, die sich in diesem 

Bereich positioniert haben, sind dabei auch über den 

deutschen Markt hinaus verteilt und arbeiten vielfach 

eng zusammen. Das Resultat: Ein effizientes Dienst-

leistungsnetzwerk und nachhaltige Synergieeffekte. 

Wir bieten die entsprechenden Leistungen dazu an.

Verlässlicher Partner 
Angefangen bei komplexen Abbrucharbeiten, über die 

fachgerechte Aufbereitung, Entsorgung und Deponie-

rung von belastetem Material bis hin zur notwendigen 

Sanierung von verunreinigtem Boden – unsere Kunden 

wissen, dass Geiger sowohl über die nötigen Ressour-

cen als auch die entsprechenden Fachkompetenzen 

verfügt. Durch die konstruktive Zusammenarbeit 

unserer Geschäftsfelder können somit auch herausfor-

dernde Aufgaben termingerecht und kostenschonend 

bewältigt werden. Denn gerade beim Thema Umwelt 

ist es entscheidend, einen verlässlichen Partner zu 

haben, der die Zukunft im Blick hat.



Unsere Umweltstandorte
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Leistungsübersicht

Vollumfängliche Leistungen für all Ihre Ansprüche.

Abbruch und Rückbau 

Bei der Entkernung oder beim Abbruch großer Gebäu-

de und Anlagen entstehen besondere Anforderungen. 

Unsere Fachleute sind auch in Entkernung und Schad-

stoffsanierung erfahrene Profis und übernehmen bei 

Bedarf auch die Entsorgung des Abbruchmaterials. 

 

Altlastensanierung 

Für die Sanierung kontaminierter Flächen braucht es 

Spezialisten. Wir verfügen nicht nur über die gesamte 

Logistik-Struktur, sondern, auch über den Zugriff auf 

hochmoderne Bodenbehandlungsanlagen. Falls die 

Böden stärker verunreinigt sind, können wir sie auch 

durch selbstentwickelte Sanierungstechniken behan-

deln und aufbereiten. 

 

Deponiebau 

Der Bau einer Deponie ist komplex und unterliegt 

zahlreichen Sicherheitsvorschriften. Dafür benötigt  

es Fachleute, die sich im Deponiebau bestens aus-

kennen. Unsere Spezialisten verfügen über jahrelange 

Erfahrung, die beim Bau zahlreicher Deponien mit 

unterschiedlichen Deponieklassen gesammelt wurde. 

 

Deponie- und Versatzbetrieb 
Als Komplettanbieter übernehme wir auch die Planung 

und den Betrieb von Deponie- und Rekultivierungsmaß-

nahmen, bis hin zu Betrieb eines Versatzbergwerkes. 

Unsere Kunden profitieren dabei von einer zugesicher-

ten Verfüllgarantie bei gleichzeitiger Ertragssicherheit.

Entsorgung 
Jedes Problem ist nur so lange eines, bis es sicher 

gelöst ist. Das gilt auch für den Umgang mit mine-

ralischen Abfällen. Die Behandlung und Entsorgung 

von belasteten mineralischen Abfällen ist eine unserer 

Kernkompetenzen.

Recycling 

Moderne Abfallwirtschaft bedeutet heute nicht nur 

die Entsorgung und Verwertung von Abfällen, für die 

wir unseren Kunden eine Vielzahl an wirtschaftlichen 

Lösungen anbieten. Es bedeutet auch, den Fokus auf 

die Rückgewinnung von Rohstoffen zu richten. Durch 

eigene Aufbereitungsprozesse generieren wir hoch-

wertige Materialien, die wir wieder dem Stoffkreislauf 

zuführen.

 

Metallrecycling 

Dank ausgeklügelter Recycling-Technik ist Geiger  

nicht mehr nur Entsorgungsdienstleister, sondern  

auch Rohstoffproduzent und -lieferant. Durch die 

kontinuierliche Weiterentwicklung der Separationsver-

fahren ermöglicht Geiger die Aufbereitung von vielen 

Abfallarten zu hochwertigen Sekundärrohstoffen. 

 

Containerdienst 
Mit unserem Containerdienst sichern Sie sich die 

Logistik und Entsorgung aus einer Hand zu optimalen 

Transport- und Entsorgungskosten. Auch hier ist es 

unser Netzwerk von Entsorgungs-, Verwertungs- und 

Aufbereitungsanlagen, das zu echten Vorteilen für 

unsere Kunden führt. 

 

Verfahrenstechnik 
Bei der Behandlung von Grund-, Bau- und Industrie-

abwässern sowie Bodenluft kommen biologische, 

chemische oder physikalische Verfahren zum Einsatz. 

Das Geiger-Leistungsspektrum deckt alle anfallenden 

Anforderungen von der Projektierung über die Liefe-

rung, Montage bzw. Demontage bis zum Betrieb und 

zur Wartung von mobilen und stationären Anlagen ab.



Abbruch und Rückbau



Ob bei der Entkernung oder beim Abbruch großer

Gebäude, dem Recycling und der Entsorgung von

Baurestmassen oder der Schadstoffsanierung:  

Perfekter Service und ein umfangreiches Leistungs-

angebot sind für uns selbstverständlich. Wir bieten 

optimale Lösungen auch für anspruchsvolle Projekte – 

von Asbest bis hin zu kontaminierten Anstrichen und  

gewährleisten aufgrund unseres Know-hows und 

unserer Technik, diese Herausforderungen wirtschaft-

lich und nachhaltig zu meistern. Mit unseren sehr 

gut geschulten Mitarbeitern und dem modernen 

Maschinenpark sind sowohl komplexe wie auch sehr 

umfangreiche Abbrüche kein Problem und die Geiger 

Unternehmensgruppe ein verlässlicher Partner. 

Dank unseres engmaschigen Entsorgungsnetzwerks 

sind wir in der Lage, unseren Kunden optimale Lösun-

gen zu bieten, bei denen Sie trotz vielfältiger Anforde-

rungen nur auf einen verlässlichen Partner vertrauen 

müssen. Schließlich wollen wir, dass nicht nur unsere 

Umwelt, sondern auch unsere Zukunft wieder an 

Boden gewinnt. 

 

Neben dem Rückbau und den dazugehörigen umwelt-

technischen Aufgaben kümmern wir uns gleichzeitig 

um die Verwertung der Fläche. Investoren erwarten 

stets ein einwandfreies Areal, das wir – und das ist 

das Besondere an uns – auch komplett neu beplanen, 

bebauen und schlüsselfertig übergeben können. 

Neue Gebäude wachsen dort erfolgreich, 
wo ein zuverlässiger Partner zuvor Altes 
aus dem Weg räumt

Bei der Entkernung oder beim Abbruch großer Gebäude und Anlagen entstehen besondere 
Anforderungen – wir können die Entsorgung gesichert übernehmen und haben auch für  
umfangreiche Abbrüche den notwendigen Personalstamm und Gerätepark. 



Schlossbergklinik
            �Die Geiger Umweltsanierung hat den kompletten 

Rückbau der ehemaligen Schlossbergklinik in 

Oberstaufen durchgeführt. Nach der Beräumung, 

einer umfangreichen Schadstoffsanierung und 

dem anschließenden Abbruch übernahm Geiger 

auch die Entsorgung des Altmaterials. Insgesamt 

wurden 9.700 Tonnen Ziegelbauschutt, 13.000 

Tonnen Beton, 65 Tonnen Dämmung und Asbest, 

400 Tonnen Altholz und 230 Tonnen gipshaltige 

Baustoffe fachgerecht entsorgt.

Abbruch und Rückbau | Referenzen



Referenzen im Bereich  
Abbruch und Rückbau

Gerty-Spieß-Straße
Im Auftrag der Landeshauptstadt München hat die 

Geiger Umweltsanierung in der Gerty-Spieß-Straße  

in München nach einem Großbrand die Gebäudeent-

kernung, Schadstoffentfrachtung und den Rückbau  

der ehemaligen Gehörlosenschule durchgeführt. 

Insgesamt wurden rund 44.000 Tonnen belastetes 

Material entsorgt.

McCraw Kaserne
In der Tegernseer Landstraße in München hat Geiger 

von 2019 bis 2020 Abbrucharbeiten von insgesamt 

acht Gebäuden auf dem ehemaligen Gelände der 

McCraw Kaserne durchgeführt. Zunächst wurde der 

händische Rückbau der DDT haltigen Putze erledigt.  

Anschließend erfolgte die Asbest, Teerkork und Tau‑ 

benkotsanierung sowie das Abfräsen von PAK belas-

teten Betonteilen. Der oberirdische Abbruch erfolgte 

durch Longfront, Abbruchschere und Sortiergreifer.

Therme Oberstdorf 
Im Auftrag der Kurbetriebe Oberstdorf hat die Geiger 

Umweltsanierung die Entkernung, den Rückbau und 

die Entsorgung der 1971 erbauten Therme Oberst-

dorf durchgeführt. Die Gasübergabestation und das 

integrierte Blockheizkraftwerk im Keller wurden durch 

Abstützmaßnahmen gesichert, durch Betonsäge-

schnitte vom Abbruch getrennt und werden weiterhin 

betrieben. Der Kamin wurde unter laufendem Betrieb 

händisch von zehn Meter auf vier Meter abgetragen.



Imagefilm
Audi-IN-Campus

Altlastensanierung



Damit unsere Umwelt wieder  
an Boden gewinnt

Der Betrieb von beispielsweise Tankstellen, Gaswer-

ken, Reinigungen und Anlagen der Chemieindustrie 

führt fast immer zur Belastung der Böden mit um-

weltgefährdenden Stoffen. Will man das Grundwasser 

wirksam schützen, muss der Boden oft komplett 

ausgehoben und in diversen Verfahren gereinigt  

oder ausgetauscht werden. 

Wir bei Geiger verfügen über viel Erfahrung im Um-

gang mit kontaminierten Böden und wissen, wie  

solche Standorte saniert werden können. 

So sind wird mit unserem Zugriff auf hochmoderne 

stationäre Bodenbehandlungsanlagen wie auch das 

Wissen und die Technik mobiler Behandlungen in der 

Lage, die mineralischen Aushübe selbst mit höchsten 

Kontaminationen zu behandeln und danach gegebe-

nenfalls fachgerecht zu verwerten oder nachhaltig zu 

entsorgen. Somit ist Geiger bestens gerüstet, wenn es 

darum geht, Altlasten fachgerecht zu sanieren – sei 

es durch Aushub und Entsorgung, Behandlung vor Ort 

oder stationär. Kurz gesagt: Wir haben die Erfahrung, 

um saubere Flächen entstehen zu lassen.

Die Sanierung kontaminierter Flächen und deren neue Nutzung ist längst ein  
wichtiger Faktor für eine positive Flächenbilanz der Kommunen geworden. 



Schoch-Areal
            �In Stuttgart-Feuerbach liegt das ehemalige

	 „Schoch-Areal“. Auf diesem Gelände wurde bis zur

	 Betriebsschließung über 80 Jahre hinweg Metall-	

	 veredelung bzw. Galvanik betrieben. Der Boden 	

	 und auch das Grundwasser waren durch die Hart-	

	 verchromung stark kontaminiert. So stark, dass 	

	 sich hier der zweitgrößte bekannte Chromatscha-	

	 den der Welt befand. Die Geiger Umweltsanierung 	

	 führte die Sanierung dieser Altlast aus. Bei der  

	 Sanierung wurde das kontaminierte Boden- 

	 material, etwa 146.000 Tonnen, mit verschiedenen 	

	 Verfahren bis dreizehn Meter Tiefe ausgehoben und 	

	 fachgerecht entsorgt.

Altlastensanierung | Referenzen



Referenzen im Bereich  
Altlastensanierung

Stuttgart Mahle
Im Zentrum Stuttgarts war der Boden des ehemali-

gen Fumy-Areals der Mahle GmbH kontaminiert und 

erforderte einen Bodenaustausch. Hierfür war es 

notwendig, eine Wasserhaltung zu installieren, die 

das ebenfalls kontaminierte Grundwasser abreinigt. 

Geiger hat sowohl die Bodensanierung als auch den 

Aufbau und Betrieb der Grundwasserreinigungsanlage 

abgewickelt.

Regensburger Straße Nürnberg
Infolge einer über Jahrzehnte andauernden gewerbli-

chen Nutzung entstand auf dem Gelände zwischen der

Regensburger Straße, Scharrerstraße und Hainstraße  

in Nürnberg eine Verunreinigung des Untergrunds mit 

Mineralölkohlenwasserstoffen (MKW), die eine Sanie-

rung des Grundstücks erforderte. Eine der größten 

Herausforderungen hierbei war der oberflächennahe 

Grundwasserstand.

Ginter Areal 
Die Geiger Umweltsanierung hat in Ingolstadt das  

Ginter Areal, eine ehemalige Fläche der Deutschen 

Bahn, die im 2. Weltkrieg massiv bombardiert wurde, 

saniert. Die Sanierung erfolgte großflächig auf einer 

durchschnittlichen Tiefe von 0,5 Meter. Im Bereich der 

alten Schachtbauwerke war ein Schadenseindrang bis 

ins Grundwasser zu erkennen. Hier wurde im gebösch-

ten Aushubverfahren mittels einer Wasserreinigungs-

anlage der Hot-Spot saniert.



Geiger Umwelt in Österreich



Altlastensanierung und modernes Abfallmanagement. 

Für eine saubere Umwelt:  
Unser starker Partner in Österreich

Mit unserem Leistungsspektrum übernehmen wir in  

Niederösterreich als Bau- und Dienstleistungsunter-

nehmen Projekte zur Sanierung von Altlasten, zum 

Rückbau und der Sanierung von kontaminierten 

Standorten sowie zur Entsorgung von Abfällen. Ein  

Beispiel hierfür ist das Altlastprojekt N 6, bei dem  

es sich um die Sanierung einer Aluminiumschlacken-

deponie handelt. In dieser ehemaligen Kiesabbaugrube 

wurden von 1974 bis etwa 1990 rund 580.000 Ku‑ 

bikmeter Abfälle abgelagert (ohne Basisabdichtung) 

und davon rund 380.000 Kubikmeter Aluminiumkrät-

zestäube mit hohen Gehalten an Aluminium und leicht 

löslichen Salzen. Unser Unternehmen Geiger Umwelt 

in Österreich übernimmt im Rahmen einer Arbeitsge-

meinschaft den Aushub und die Behandlung der  

Aluminiumkrätzestäube in einer chemisch-physi

kalischen Abfallbehandlungsanlage.  

Abfallwirtschaftszentrum Steinthal
In Seebenstein betreibt Geiger seit 2015 die Deponie 

Steinthal in Form eines modernen Abfallwirtschaftszen-

trums. Die AWZ Steinthal GmbH übernimmt Abfälle, die 

entweder deponiert oder zwischengelagert und im An-

schluss einer weiteren Verwertung bzw. Entsorgung zu-

geführt werden. Als Teil der Geiger Unternehmensgruppe 

greift das Unternehmen auf umfassendes Know-how 

und Erfahrung in den Bereichen Entsorgung, Sanierung, 

Roh- und Baustoffversorgung sowie Bau zurück.  

 

Angesichts der stetig steigenden Abfallmengen in 

Österreich wird sich die AWZ Steinthal künftig ver-

stärkt der Aufbereitung von anfallenden Abfallströmen 

widmen, um diese im Sinne der Kreislaufwirtschaft 

einer neuerlichen Verwertung zuzuführen. Abfälle, die 

am Ende ihres Lebenszyklus angekommen und nicht 

wiederverwertbar sind, werden durch die AWZ Steinthal 

entweder fachgerecht entsorgt, oder entsprechend den 

gesetzlichen Vorgaben deponiert.



Film Kompetenz  
im Deponiebau

Deponiebau | Deponie- und Versatzbetrieb



Für eine langzeitsichere  
Entsorgung

Auf uns ist Verlass – auch bei der Deponierung. Als 

kompetenter Spezialist in Sachen Deponiebau realisie-

ren wir für öffentliche und private Stellen, aber auch 

für uns selbst, langzeitsichere Deponien und betreiben 

diese gemäß den vorgeschriebenen Richtlinien und 

Gesetzen. Unsere Kunden und Partner schätzen unse-

re langjährige Erfahrung und Kompetenz im Depo-

niebau und Betrieb. Denn was wir bauen, hat System 

– auch bei unseren Deponien, die wir nach strengsten 

Vorgaben und stets nach dem Stand der Technik bau-

en. Dies beginnt bei den gesetzlich vorgeschriebenen, 

bautechnischen Dichtungssystemen an der Basis und 

der Oberfläche, über die Ausgleichs- und Rekultivie-

rungsschichten und endet beim fachgerechten Betrieb.

Langjährige Erfahrung im Deponiebau und Betrieb.

Betreibern von Deponien bieten wir maßgeschneiderte 

Lösungspakete an. Wir haben uns darauf spezialisiert, 

den betreffenden Landkreisen bzw. privaten Betreibern 

ein innovatives Konzept für den Betrieb, die Restverfül-

lung und Schließung der Deponien zu unterbreiten. Die 

Betreiber können bei dieser Vertragsart z.B. von einer 

zugesicherten Verfüllgarantie und Ertragssicherheit 

profitieren.  

 

Wir übernehmen als Komplettanbieter die Restverfül-

lung sowie den Betrieb der Deponie und führen auch 

den gesamten Deponiebau durch. Schließlich wollen 

wir, dass nicht nur unsere Umwelt, sondern auch 

unsere Zukunft wieder an Boden gewinnt.



Deponie Herzmanns
           �In unmittelbarer Nähe des neuen Verwaltungsge-

	 bäudes in Herzmanns wurde seit den 1960er

	 Jahren Kiesabbau betrieben. Von 1990 bis 2005

	 fand der Betrieb einer Bauschuttsortieranlage

	 statt. Für die Wiederverfüllung der Hohlform des

	 Kiesabbau wird aktuell eine Deponie der Deponie-	

	 klasse DK 0 gebaut. Auf einer Fläche von  

	 circa 6,60 Hektar wird nun ein Deponievolumen 	

	 von insgesamt circa 320.000 m3 geschaffen. Auf 	

	 der Deponie wird Erdaushub und Bauschutt aus 	

	 betriebseigenen Maßnahmen sowie aus den  

	 umliegenden Gebieten abgelagert. Nach seiner 	

	 Verfüllung dient das Areal als Baugrund für ein 	

	 neues Geiger Bürogebäude und ist somit ein  

	 Zeichen für gelebte Nachhaltigkeit.

Deponiebau | Referenzen



Referenzen im Bereich  
Deponiebau

Deponie Cronheim
Die privat geführte Deponie Cronheim wurde von  

1971 bis Mai 2005 betrieben und es wurden bereits 

die älteren Bauabschnitte verfüllt. Die Erstellung der 

Oberflächenabdichtung und der Rekultivierung der  

alten Deponieabschnitte wurden von der Geiger  

Umweltsanierung durchgeführt. Auf dem zuletzt  

genehmigten Bauabschnitt III. wurde bis Ende 2019  

auf einer Fläche von ca. zwei Hektar eine Basis-  

und Zwischenabdichtung gebaut. In Kooperation  

mit der Betreiberfirma hat Geiger auch den Betrieb  

des letzten Abschnitts übernommen.

Deponie Backnang
Die Geiger Umweltsanierung hat die Oberflächenab-

dichtung der Deponie Backnang ausgeführt. Zur 

Verbesserung der Standsicherheit wurden Dränie-

rungsmaßnahmen in den Deponierandbereichen

sowie Umlagerungsmaßnahmen am Deponiekörper

durchgeführt. Um den Boden zu verbessern, wurde

Material angeliefert und eine Tragschicht hergestellt.

Deponie Steinegaden 
Die Geiger Umweltsanierung betreibt bei Röthenbach

im Allgäu seit 1988 gemeinsam mit dem Zweckver-

band für Abfallwirtschaft Kempten (ZAK) eine Bau-

schuttdeponie. Nachdem die genehmigten Bereiche 

verfüllt waren, wurde im April 2009 mit dem Bau  

des ersten Bauabschnittes der Deponieerweiterung 

begonnen, die in Zusammenarbeit zwischen dem  

ZAK und Geiger fertiggestellt wurde.



Deponie, alles  
aus einer Hand
            �Am Standort Mettlach/Saar hat die TERRAG in den 

vergangenen drei Jahren die ehemalige Betriebs-

deponie der Villeroy & Boch AG ertüchtigt. Das 

Leistungsspektrum, welches TERRAG an diesem 

Standort ausübt, beginnt mit der Planung und 

dem Genehmigungsmanagement über den Bau  

bis hin zum langjährigen Betrieb der Deponie.

Deponiebau | Referenzen TERRAG (Saarland)



Referenzen im Bereich Deponiebau  
TERRAG (Saarland)

Deponieplanung
Besonders anspruchsvoll gestalten sich Planungen, bei 

denen es sich um Altstandorte handelt. Alle Planungen 

erfolgen unter Anwendung digitaler Geländemodelle. 

Durch das ständige Feedback zwischen Planung und 

baulicher Umsetzung befindet sich dieses Leistungs-

paket in einem permanenten Verbesserungsprozess.

Deponiebetrieb
TERRAG erfüllt am Standort Mettlach die öffentlich-

rechtlichen Pflichten zur Vorhaltung von Ablagerungs-

möglichkeiten für Boden und Bauschutt. Die Deponie 

ist an 50 Wochen im Jahr und an sechs Tagen in der 

Woche geöffnet und integriert auch die öffentliche 

Grünschnittsammelstelle.

Deponiesanierung 
Die ehemalige Filterstaubdeponie Dechen wurde nach 

dem Standard der Deponieverordnung durch den Bau 

einer Oberflächenabdichtung gesichert. Um das Jahr 

1950 wurden an dieser Stelle Filterstäube aus der 

Stahlindustrie und Teerharze aus dem Kokereibetrieb 

abgelagert.



Haslehner

AWZ Steinthal
            �Im niederösterreichischen Seebenstein setzt sich 

unser Abfallwirtschaftszentrum AWZ Steinthal 

nahe Wiener Neustadt für eine saubere Umwelt 

durch effizientes und innovatives Abfallmanage-

ment ein. Die AWZ Steinthal GmbH übernimmt Ab-

fälle, die entweder deponiert oder zwischengela-

gert und im Anschluss einer weiteren Verwertung

	 bzw. Entsorgung zugeführt werden. Seit 2015

	 betreibt das Unternehmen die Deponie Steinthal

	 in Seebenstein. Als Teil der Geiger Unternehmens-	

	 gruppe greift das AWZ Steinthal auf umfassendes

	 Know-how und Erfahrung in den Bereichen  

	 Entsorgung, Sanierung, Roh- und Baustoffver-	

	 sorgung sowie Bau zurück.

Deponie- und Versatzbetrieb



Referenzen im Bereich
Deponiebetrieb

Deponie Steinegaden
Im laufenden Betrieb des fünften Bauabschnittes  

der Deponie in Röthenbach im Allgäu werden seit 

2010 unverwertbarer Bauschutt, Asbest sowie  

sonstige mineralische Abfälle eingebaut. Das 

jährliche Einbauvolumen liegt bei rund 30.000 m3.

Deponie Donaustetten
Die Geiger Umwelsanierung hat im Jahr 2016 mit der 

Erweiterung der Deponie Ulm-Donaustetten begonnen. 

Die Anlage soll um drei 13.000 m2 bis 17.000 m2 gro-

ße Abschnitte erweitert werden. Das Gesamtvolumen 

beträgt über 500.000 m3. Geiger übernimmt den Bau 

der Basisabdichtung, den Betrieb und die Rekultivie-

rung aller Bauabschnitte.

Deponie Herzmanns 
Als Folgenutzung wird nach Verfüllung des ersten 

Teilabschnittes auf der Deponie in Herzmanns auf 

einer Fläche von circa 3,85 Hektar ein betriebseige-

nes Gewerbegebiet angesiedelt.



Deponie- und Versatzbetrieb



Sicherheit und Schutz  
durch Versatztätigkeit

Das Versatzbergwerk in Teutschenthal ist eines der 

modernsten Werke seiner Art in Europa, welches zuvor 

für etwa 80 Jahre als Kali- und Steinsalzbergwerk 

diente.

Unser Auftrag ist es, daraus mögliche Gefährdungen 

an der Tagesoberfläche zu minimieren. Hierzu müssen 

die durch die Gewinnung entstandenen nicht standsi-

cheren untertägigen Hohlräume verfüllt werden. Dazu 

werden belastete mineralische Abfallstoffe als stüt-

zendes Versatzmaterial eingebracht, die nachweislich 

die notwendigen baustoffphysikalischen Eigenschaften 

besitzen. Damit wird neben dem Schutz der Oberflä-

che ein wesentlicher Beitrag zur umweltgerechten 

und langzeitsicheren Entsorgung von mineralischen 

Abfällen insbesondere aus Anlagen zur thermischen 

Dadurch leisten wir auch einen nachhaltigen Beitrag zum Umweltschutz.

Verwertung, der Energieerzeugung und der Industrie 

geleistet. Die Grube Teutschenthal ist einer der 

wichtigsten Verwertungsstandorte Mitteldeutschlands. 

Das zu verwertende Material kann in verschiedenen 

Formen angeliefert werden und wird am Ende als 

Schüttgut nach unter Tage verbracht und eingebaut.

Auf Basis des Langzeitsicherheitsnachweises wird so 

eine Verwertung betrieben, die Abfälle nachhaltig und 

sicher aus der Biosphäre ausschließt. Dabei wird nach 

höchsten Arbeitssicherheits- und Gesundheitsstan-

dards gearbeitet, die durch ein strenges Qualitäts- und 

Genehmigungsmanagement ergänzt werden. Auch 

die verschiedenen Zertifizierungen, unter anderem im 

Energiemanagement, zeugen von hohem Verantwor-

tungsbewusstsein.



Entsorgung



Besser kann man die Zukunft nicht vor 
der Vergangenheit schützen 
Auftraggebern und Partnern bieten wir ein umfassendes Netzwerk an Entsorgungs
möglichkeiten mit kurzen Wegen zu unseren Deponien und Behandlungsanlagen. 

Belastete Bauabfälle
Böden und Bauschutt mit Schadstoffen transpor- 

tieren wir von den Baustellen direkt zu geeigneten 

Entsorgungsanlagen. Die Prüfung von Deklarations-

analysen sowie die Erarbeitung von wettbewerbs-

fähigen Entsorgungslösungen gehören zu unseren 

Leistungen. Ein dichtes Netz von Behandlungsanlagen 

und Deponien gewährleisten kurze Entsorgungswege 

und geringe Transportkosten.

Mineralische Abfälle aus Industrie und Verbren-
nungsanlagen
Bei Müllverbrennungsanlagen, Anlagen zur Energie-

erzeugung und der produzierenden Industrie fallen 

mineralische Abfälle in Form von Stäuben, Schlacken 

und Schlämmen an. Neben der direkten Zuführung 

der Abfälle zu geeigneten Entsorgungsanlagen auf 

Grund der Deklarationsanalyse können wir in unseren 

Behandlungsanlagen auch Deponieersatzbaustoffe 

durch Veränderung der bauphysikalischen Eigenschaf-

ten herstellen. 

Bodenbehandlungsanlagen
Der Betrieb von eigenen Bodenbehandlungsanlagen 

bietet unseren Kunden Entsorgungssicherheit für 

Abfälle, die nicht direkt endabgelagert werden  

können. Die Voraussetzungen zur Endablagerung 

dieser Abfälle schaffen wir durch Abreinigung der 

chemischen Schadstoffe und durch die Einstellung 

geeigneter bauphysikalischer Eigenschaften.

Gruben und Brüche, Deponien und Bergversatz 
Als Endablagerungsstätte betreiben wir eigene  

Gruben und Brüche, Deponien der Klassen DK 0 bis 

DK II und über unser Tochterunternehmen GTS Grube 

Teutschenthal ein Versatzbergwerk. Eines jedoch gilt 

für alle Leistungsbereiche gemeinsam:  

 

Durch unser Netzwerk können wir die anfallen-
den Abfälle entweder über unsere Behandlungs-
anlagen annehmen oder direkt dem Endverbleib 
zuführen. So bieten wir unseren Kunden indivi-
duelle Entsorgungslösungen. 



Entsorgungsnetzwerkkarte
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Regensburg

Ingolstadt

Erlangen

Nürnberg

Würzburg

Frankfurt

Darmstadt

Mainz

Koblenz

Trier

Heidelberg

Heilbronn

Mannheim
Ludwigshafen

Karlsruhe

Stuttgart
Strasbourg

Freiburg

Mulhouse

Schaffhausen

Bregenz
 St. GallenZürich

Basel

München

Augsburg

Reutlingen

Rosenheim

Garmisch-
Partenkirchen

Kempten

Memmingen

Ravensburg

Rottenburg

Kaiserslautern

Coburg

Bergkamen

Bamberg
Bayreuth

Leipzig
Halle/Saale

Kassel

Bonn

Leverkusen

Köln

Dortmund

Herrenberg

Sonthofen

Herzmanns

Deponien / Techn. Bauwerke / Rekultivierung

01.  Deponie Steinegaden (DK I)
02.  Deponie Mettlach (DK I)
03.  Deponie Hermine (DK I)
04.  Deponie Hölschberg (DK I)
05.  Deponie Ormesheim (DK II)
06.  Grube Attenfeld (Z 1.2)
07.  Deponie Donaustetten (DK I)
08.  Deponie Cronheim (DK 0 - DK II)
09.  Deponie Herzmanns (DK 0)
10.  IN-Campus Ingolstadt (Z 1.1)
11.  Fuchsäcker Heimertingen (Z 1.2)

Behandlungsanlagen

01.  Recycling-Center Betzigau
02.  Recycling-Center Regenstauf
03.  Recycling-Center Ulm/Donautal
04.  Recycling-Center Steinheim
05.  Recycling-Center Steinegaden
06.  Geiger Entsorgung München Garching
07.  Behandlungsanlage Hermine
08.  UBZ Zweibrücken (Konditionierungsanlage DK II)
09.  TERRAG, Kapiteltal (Konditionierungsanlage DK I)
10.  RC-Hof Sindelfingen
11.  Recyclingcenter Kehl / Schiffsumschlag
12.  BBS Bodenbehandlung Schweinfurt
13.  Abfallbehandlungsanlage Agnosine/Brescia
14.  Geiger Mineralstoffbehandlung Bad Lauchstädt
15.  Bodenbehandlung Füramoos
16.  LRG Leverkusen
17.  UKB Bergkamen
18.  BRI Bodenrecycling Insingen
19.  Remineral Duisburg
20.  Remineral Essen
21.  BSA Lahr

Beteiligungen, Standorte

01.  BRI Bodenrecycling Insingen 
02.  Geiger Entsorgung München Garching 
03.  BBS Bodenbehandlung Schweinfurt
04.  Lämmle Recycling

Ausländische Standorte

01.  Oekolux Luxemburg
02.  Geiger Italia Agnosine
03.  Geiger Umwelt Wien
04.  AWZ Steinthal Wiener Neustadt
05.  TERRAG France Mutzig

Versatzbergwerk

01.  GTS Grube Teutschenthal

Verwaltungen

01.  Hauptsitz Oberstdorf
02.  Herzmanns
03.  München
04.  Stuttgart

Entsorgung | Netzwerk



Recyclingcenter Regenstauf
RCR Recycling-Center Regenstauf hat sich auch auf 

die biologische Reinigung von Böden spezialisiert, die 

durch organische Schadstoffe wie Benzin, Diesel und 

Heizöl verunreinigt sind. Mit unserer ROMIX-Anlage 

können die bauphysikalischen Eigenschaften von Ab-

fällen wie beispielsweise Aschen und Stäuben so auf-

bereitet werden, dass auch diese Abfälle der weiteren 

Verwertung im Deponiebau und/oder Untertageversatz 

zugeführt werden können.

Recyclingcenter Kehl
Am Standort Kehl ist Geiger seit 2017 mit einer 

Bodenbehandlungsanlage in der Weststraße für die 

Zwischenlagerung und Behandlung nicht gefährlicher 

mineralischer Abfälle vertreten. Die Anlage hat eine  

Kapazität von rund 80.000 Tonnen pro Jahr. Seit  

Januar 2022 ist die zweite Anlage für gefährliche 

Abfälle in der Hafenstraße mit einer Kapazität von bis 

zu 250.000 Tonnen pro Jahr realisiert. Sie verfügt über 

einen trimodalen Logistikanschluss, so können die Ab-

fälle auch auf Schiff und Bahn umgeschlagen werden. 

Eine mechanische Behandlung ist ebenfalls möglich.

Unsere Kompetenzstandorte

Standort Betzigau
Unsere Aufbereitungsanlage in Betzigau ist eine 

immissionsschutzrechtlich genehmigte Aufbereitungs-

anlage für kontaminierte Böden, Bauschutt, teerhaltige 

Altasphalte und industrielle Abfälle. Zum Einsatz kom-

men Klassiertechniken wie Brechen und Sieben. Nach 

entsprechender Aufbereitung erfolgt die fachgerechte 

Entsorgung der einzelnen Teilfraktionen als Ersatz-

baustoffe in eigenen Rekultivierungs- und Deponie-

baumaßnahmen. Aber auch Bodenreinigungsanlagen 

werden mit Restchargen bedient.



In Italien entsorgt unsere Tochtergesellschaft GEIGER 

ITALIA seit über 20 Jahren Abfälle aus Altlastensanie

rungen, Gebäuderückbauten und der Industrie. Wir 

sind dabei spezialisiert auf grenzüberschreitende Ent-

sorgungen in eigene Anlagen sowie in Anlagen Dritter. 

Das Leistungsspektrum umfasst neben der Entsorgung 

auch die zugehörige Logistik sowie den Erhalt und 

das Management der für den grenzüberschreitenden 

Transport notwendigen genehmigungsrechtlichen Er-

fordernisse (Notifizierung). Darüber hinaus separieren, 

konditionieren und stabilisieren wir in unserer Anlage 

in Agnosine bei Brescia vornehmlich industrielle 

Abfälle mit dem Ziel einer nachfolgenden Verwertung 

oder Beseitigung. Die Anlage kann sowohl lose als 

auch verpackte Abfälle in Form von Stäuben, festen 

Stoffen, Schlämmen und Flüssigkeiten verarbeiten und 

weist eine Jahreskapazität von 40.000 Tonnen zur 

Behandlung und weitere 25.000 Tonnen zur Konditi-

onierung auf. Die Zwischenlagerkapazität beträgt ca. 

6.500 Tonnen. Für die Behandlung steht uns eine auf 

Basis der Kriterien der Industrie 4.0 voll-integrierte 

Mischanlage und ein eigenes voll ausgestattetes Labor 

zur Verfügung.

Unsere Tätigkeiten in Italien unterliegen einem zerti-

fizierten integrierten Managementsystem für Quali-

tätssicherung (ISO 9001), Umwelt (ISO 14001) und 

Arbeitssicherheit (ISO 45001).

Ein starker Entsorger auch im Ausland
Wenn es um Abfallbehandlung und die grenzüberschreitende Entsorgung  
von Abfällen in Italien geht, ist Geiger Italia als Spezialist gefragt.

Entsorgung



Mineralstoffbehandlung
Im Bereich der Mineralstoffbehandlung kümmern wir 

uns um die Behandlung und Entsorgung (Verwertung 

und Beseitigung) von belasteten mineralischen Abfäl-

len. Diese fallen insbesondere bei Anlagen zur thermi-

schen Verwertung und der produzierenden Industrie in 

Form von Stäuben, Schlämmen und Flüssigkeiten an.

Eine unserer Kernkompetenzen liegt in der Fähigkeit, 

Abfälle mit besonderen Eigenschaften (z.B. bezüglich 

Ausgasungspotential oder Konsistenz) einer optimalen 

Entsorgung zuführen zu können. Nach der Behand-

lung dienen diese Materialien als Baustoff für den 

Deponiebau (i.d.R. DK II und DK III) sowie für den 

Untertageversatz. Natürlich sind wir als zertifizierter 

Entsorgungspartner in Sachen Umweltschutz höchsten 

Qualitätsstandards verpflichtet.

Unsere beiden Anlagen in Bad Lauchstädt im Süden 

Sachsen-Anhalts behandeln jährlich deutlich mehr als 

100.000 Tonnen mineralische Abfälle und führen diese 

einer ordnungsgemäßen Verwertung bzw. Beseitigung 

zu. Mehrere tausend Tonnen an Abfällen können 

zwischengelagert werden.

Wir übernehmen nicht nur die Behandlung und Verwertung, sondern kümmern uns  
auch um die fachgerechte Entsorgung.

Ihr Spezialist für belastete 
mineralische Abfälle



Entsorgung | TERRAG



Unsere Leistungen im Geschäftsfeld Entsorgung untergliedern sich nach Herkunft und Entsorgungswegen der Abfälle:

Kontaminierte Bauabfälle 
Böden und Bauschutt mit Schadstoffen transportieren wir von den Baustellen direkt zu geeigneten Entsorgungsanlagen. Die Prüfung von 

Deklarationsanalysen sowie die Erstellung von günstigen Entsorgungsangeboten gehören zu unseren Leistungen. Ein dichtes Netz von 

Behandlungsanlagen und Deponien gewährleistet kurze Entsorgungswege und geringere Transportkosten.

Mineralische Abfälle aus Industrie und Verbrennungsanla-
gen
Bei Müllverbrennungsanlagen, Anlagen zur Energieerzeugung und der produzierenden Industrie fallen mineralische Abfälle in Form von 

Stäuben, Schlacken und Schlämmen an. Neben der direkten Zuführung der Abfälle zu geeigneten Entsorgungsanlagen auf Grund der 

Deklarationsanalyse können auch Deponieersatzbaustoffe durch Veränderung der bauphysikalischen Eigenschaften hergestellt werden.  

Bodenbehandlungsanlagen
Der Betrieb von eigenen Bodenbehandlungsanlagen bietet unseren Kunden Entsorgungssicherheit für Abfälle, die nicht direkt endabgela-

gert werden können. Die Voraussetzungen zur Endablagerung dieser Abfälle schaffen wir durch Abreinigung der chemischen Schadstoffe 

bzw. durch die Einstellung geeigneter bauphysikalischer Parameter. 

Gruben und Brüche, ehemalige Hausmülldeponien 
und Bergversatz 
Als Endablagerungsstätte betreibt Geiger eigene Gruben und Brüche, Restverfüllmaßnahmen von ehemaligen Hausmülldeponien und über 

das Tochterunternehmen GTS Grube Teutschenthal ein Versatzbergwerk. Im Gesamtkonzept können wir die anfallenden Abfälle entweder 

über den Umweg der Bodenbehandlungsanlagen oder direkt den Endlagerstätten zuführen und somit das jeweils optimale Entsorgungs-

konzept anbieten. 

Eines jedoch gilt für alle vier Leistungsbereiche gemeinsam: 

Umweltprobleme löst man besser, bevor sie zur Bedrohung werden.

Unser Tochterunternehmen TERRAG im Saarland ver-

wertet, beseitigt und saniert in Deutschland, Luxem-

burg und Frankreich. Das Leistungsspektrum umfasst 

die Entsorgung und Behandlung von mineralischen 

und organischen Abfällen, die Abfalllogistik, den Rück-

bau von komplexen Gebäuden und Anlagen sowie die 

Planung, den Bau und den Betrieb von Deponien. Auch 

das Abfallwirtschaftszentrum Hermine in Neunkirchen 

zählt zur TERRAG. Herzstück der 28 Hektar großen 

Fläche ist eine Deponie der Klasse I mit einer Kapazität 

von 900.000 Kubikmetern.

Das Ziel lautet: Boden wieder gut machen.

TERRAG - unser starker  
Partner im Saarland



Recycling



Nachhaltiges Recycling.  
Denn Rohstoffe sind das Wertvollste 
was man zurückgewinnen kann

Geiger bietet durchdachte Konzepte im Sinne einer nachhaltigen Kreislauf- und Abfallwirtschaft.

Recycling liegt weltweit im Trend. Wir bei Geiger  

haben uns – lange vor dem aktuellen Zeitgeist –  

bereits in den 90er Jahren dem nachhaltigen  

Recycling verschrieben.  

 

So kümmern wir uns seit Jahrzehnten um die Aufbe

reitung von Bauschutt, Altholz, Gewerbeabfall, Bau

restmassen, Dämmmaterialien und vielen weiteren 

Abfallfraktionen unserer Kunden. Dazu gehören die 

Sammlung, Aufbereitung und Verwertung von Abfällen, 

die Vermarktung von Sekundärrohstoffen, die kom-

plette Projektabwicklung, die Baustellenentsorgung 

sowie eine Vielzahl von Sonderlösungen für spezielle 

Recycling-Herausforderungen.

Beim Recyclingprozess verfolgen wir dabei stets als 

übergeordnetes Ziel, die größtmögliche Rückgewinnung 

von hochwertigen Sekundärrohstoffen. Dafür investie-

ren wir ständig in neue Standorte, Verfahren, Anlagen 

und natürlich in das Know-how unserer Mitarbeiter. 

Mit unseren sieben Standorten in Bayern, Baden-

Württemberg und Nordrhein-Westfalen sind wir  

bei unseren Geschäftspartnern als schlagkräftiger, 

zuverlässiger und souveräner Recycling-Partner 

bekannt. 

Die Größe und Vielfalt unserer Standorte versetzt uns 

in die Lage, große Mengen an Materialien handeln zu 

können. So können wir kurzfristig große Mengen zwi-

schenlagern und eine bedarfsorientierte Belieferung 

unserer Sekundärrohstoffkunden gewährleisten.  

Ein eigener, spezifischer LKW-Fuhrpark mit einer 

Vielzahl an Absetzer-, Abroller- und Schubbodenfahr-

zeugen garantiert dabei eine schlagkräftige Logistik 

und kurze Reaktionszeiten für unsere Kunden.

Für uns geht es beim Recycling um die Zukunft:  

unsere, die unserer Partner und Auftraggeber,  

und um die Zukunft nachfolgender Generationen.



Metallrecycling



An unserem Standort in Langelsheim im Harz bereiten 

wir Metallmischfraktionen auf und verarbeiten sie zu 

hochwertigen Granulaten. Diese neu gewonnenen 

Sekundärrohstoffe erfüllen höchste Standards und 

finden ihren erneuten Einsatz in unterschiedlichen 

Industriezweigen – unter anderem in der Stahlindustrie 

zur Desoxidation oder in Schmelzwerken, wo sie als 

Ergänzung zur klassischen Aluminiumgewinnung die 

natürlichen Ressourcen schonen.

 

Durch jahrzehntelange Erfahrung gehören wir mit  

unseren innovativen und einzigartigen Verfahren zu  

den führenden Unternehmen Europas und beliefern 

unsere Kunden auf der ganzen Welt. Dabei erreichen 

unsere Aluminium-, Kupfer-, Messing- und Zinkgra

nulate einen Reinheitsgrad von bis zu 99 % mit Korn-

größen zwischen 0 und über 20 mm Durchmesser.

Doch wir bleiben nicht stehen, sondern arbeiten auch 

an zukunftsorientierten internationalen Projekten mit, 

wie beispielsweise der Erforschung zur Speicherung 

von Energie durch den Einsatz von Aluminium und 

Aluminiumoxiden. Eine weitere Herausforderung der 

Zukunft ist die Entmetallisierung von Stoffen, die heute 

noch als Abfall teuer entsorgt werden müssen, dennoch 

aber wertvolle Metalle enthalten. In Zusammenarbeit 

mit wissenschaftlichen Institutionen sind wir in der 

Lage, solche, aber auch ganz individuelle Wünsche der 

Industrie hinsichtlich der Aufbereitung, Legierung und 

Einsatzmöglichkeiten zu erproben und zu entwickeln. 

Das macht uns nicht nur zu einem Lieferanten, sondern 

zum Partner für Innovationen in den Unternehmen.

 

Zahlreiche Neuerungen und praxisbewährte Patente 

zur Rückgewinnung von Sekundärrohstoffen gehen 

auf die Technologien von Geiger zurück. Die konse-

quente Weiterentwicklung von trocken-mechanischen 

Methoden ist dabei ein Schlüsselmerkmal der Geiger 

Metallrecycling. 

Zum Beispiel die Verbesserung von Aggregaten für 

die Zerkleinerungs- und Siebtechnik, neue Techniken 

der Wirbelstromabscheidung sowie eine optimierte 

Prozessführung sorgt für optimale Ergebnisse und 

marktnahe Innovationen. In enger Kooperation mit der 

Geiger Aufbereitungstechnologie GmbH entwickeln wir 

neue Recyclingtechnologien, die in der Praxis getestet 

und optimiert werden.  

Nicht nur Geschäft, sondern eine Leidenschaft, die wir jeden  
Tag mit Leben erfüllen und weiterentwickeln. 

Die Rohstoffe der Zukunft  
kommen aus dem Recycling 



Metallrecycling



Ein geschultes Auge und jahrelange Erfahrung machen uns zum Spezialisten,  
wenn es um das Recycling aus Industrie- oder elektrotechnischen Anlagen geht.

Auf den Input kommt es an

Einen wertvollen Beitrag liefert zudem unser Bereich 

Recycling. Aus Industrie- oder elektrotechnischen 

Anlagen wie zum Beispiel Umspannwerken, Schaltan-

lagen oder gebrauchter Telekommunikationstechnik 

gewinnen wir hier jeden Tag wichtige Rohstoffe zurück 

und leisten dadurch gleichzeitig einen Beitrag zur 

nachhaltigen Umweltschonung. Mit größter Sorgfalt 

zerlegen wir die Anlagen und Geräte händisch in 

unserer 600 m2 großen Zerlegehalle und entfrachten 

professionell Schadstoffe. Isolieröle behandeln wir 

gesondert an unserem eigens dafür eingerichteten 

Ölarbeitsplatz. Insgesamt decken wir innerhalb des 

Bereichs ein besonders breites Leistungsspektrum ab. 

Gerade wenn es um gefährliche Abfälle geht – bei-

spielsweise aus künstlichen Mineralfasern, Isoliergas 

oder Asbest – sind Experten gefragt. Umso mehr Wert 

legen wir deshalb auf unser bestens ausgebildetes 

und speziell geschultes Personal.  

 

Unsere Kunden schätzen nicht nur die fachgerechte 

Entsorgung ihrer Anlagen und Geräte, sondern vor 

allem für unsere jahrelange Erfahrung und unser 

Know-how. 



Verfahrenstechnik



Im Segment Verfahrenstechnik lösen die Geiger Fach-

leute Probleme mit verunreinigter Luft und Wasser. 

Bei der Behandlung von Grund-, Bau-, Industrie- und 

Prozesswässer sowie Bodenluft kommen biologische, 

chemische oder physikalische Verfahren zum Einsatz. 

Geiger konzipiert hochmoderne, problembezogene 

Reinigungsanlagen. Unser Leistungsspektrum deckt 

alle anfallenden Anforderungen von der Projektierung 

über die Lieferung, Montage bzw. Demontage bis zum 

Betrieb und zur Wartung von mobilen und stationären 

Anlagen ab. Geiger konzipiert hochmoderne, prob-

lembezogene Reinigungsanlagen. Darüber hinaus 

installieren unsere Fachleute auch Entnahmebrunnen, 

Grundwassermessstellen und Kontrollbrunnen.

Mit unserer hochmodernen Verfahrenstechnik können wir Probleme direkt vor Ort bewältigen.

Wir machen Luft und Wasser  
wieder sauber



Geiger sorgt in München 
für sauberes Wasser
            �In München hat Geiger 2021 für einen Hersteller 

von Reinigungs- und Desinfektionsmitteln eine 

Prozesswasser-Aufbereitungsanlage gebaut und 

die Anlage in diesem Jahr um eine Schlamm-

behandlung erweitert. Aufgrund der ständig 

wechselnden Abwasserzusammensetzung in der 

vor allem Zink, Phosphat und CSB/BSB5 enthal-

ten war, stellte die Konstruktion der Anlage eine 

besondere Herausforderung dar. Die Anlage be-

wältigt einen Volumenstrom von 2,5 Kubikmeter/

Hektar und leitet das gereinigte Abwasser in die 

öffentliche Kanalisation. Geiger hat bei diesem 

Projekt die komplette Planung, Projektabwick-

lung, Montage und Inbetriebnahme übernommen.

Verfahrenstechnik | Referenzen



Verfahrenstechnik 
Referenzen

Stuttgart Mahle
Die Wasserreinigungsanlage auf dem ehemaligen 

Fumy-Areal in Stuttgart bestand aus jeweils einer 

Stufe zur Leichtphasenabscheidung, Sedimentation 

und Belüftung. Die Reinigungsstufen für die Filtrati-

on, der Adsorption an Wasseraktivkohle und für den 

Ionentausch waren jeweils doppelt ausgeführt. Die 

Belüftungsluft wurde über eine doppelte Luftaktiv

kohleeinheit abgereinigt.

Braun Areal
Im Auftrag der Stadt Ulm hat die Geiger Umweltsanie-

rung im Braun Areal, ein ehemaliger Unternehmenss-

tandort des teerverarbeitenden Betriebs der Fa. Gebrü-

der Braun, eine Abluftreinigungsanlage gebaut. Diese 

reinigt die bei der Lagerung von Aushub entstehenden 

schadstoffbelasteten Hallenatmosphären. Die Haupt-

komponente der Anlage sind ein Staubfilter, zwei 20 m3 

Luftaktivkohlefilter, vier Wasservorabscheider, sowie  

zwei Absaugaggregate.

Augsburg Bayerstraße 
Im Auftrag der Erdgas Schwaben GmbH hat die Geiger 

Umweltsanierung den Rückbau und die Altlastensani-

erung der ehemaligen Garagenanlage in der Bayer-

straße in Augsburg durchgeführt. Hierfür wurden rund 

18.000 Tonnen belastetes Erdmaterial ausgehoben 

und fachgerecht entsorgt. Zusätzlich war Geiger auch 

für die Lieferung, Installation, Vorhaltung sowie den 

Betrieb einer Wasserreinigungsanlage zur Behandlung 

von Grundwasser zuständig, das mit Cyanid belas-

tet war. In Rahmen dieser Arbeiten wurde auch ein 

Entnahmebrunnen und Beobachtungspegel errichtet 

sowie die Baugrubenwetterung geliefert. Insgesamt 

wurden circa 270.000 Kubikmeter Wasser aufbereitet.



Die beteiligten Unternehmen

Geiger Umweltsanierung >> E-Mail: umweltsanierung@geigergruppe.de

Leistungen: Abbruch und Rückbau, Altlastensanierung, Deponiebau, Deponie- und Versatzbetrieb, Entsorgung, Verfahrenstechnik

Hauptmärkte: Bayern, Baden-Württemberg

www.geigergruppe.de/umweltsanierung
Umweltsanierung

Lämmle Recycling >> E-Mail: info@laemmle.de

Leistungen: Abbruch und Rückbau, Altlastensanierung, Entsorgung, Recycling, Containerdienst, 

Hauptmärkte: Baden-Württemberg

www.laemmle.de

Deponie Steinegaden >> E-Mail: info@geigergruppe.de

Leistungen: Deponie- und Versatzbetrieb

Hauptmärkte: Bayern

www.zak-kempten.de/bauschuttdeponie.html  

Deponie
Steinegaden

KS Engineering >> E-Mail: info@kse-gmbh.eu

Leistungen: Abbruch und Rückbau

Hauptmärkte: Bayern, Baden-Württemberg

www.kse-gmbh.eu

Containerdienst Heckenberger >> E-Mail: info@containerdienst-heckenberger.de

Leistungen: Containerdienst

Hauptmärkte: Baden-Württemberg

www.containerdienst-heckenberger.de

Deponie Donaustetten >> E-Mail: info@geigergruppe.de

Leistungen: Deponie- und Versatzbetrieb

Hauptmärkte: Baden-Württemberg

www.ebu-ulm.de/abfall/bauschuttplaetze.php

Donaustetten
Deponie

Beteiligte Unternehmen



Geiger Containerdienst >> E-Mail: containerdienst.langelsheim@geigergruppe.de 
Leistungen: Containerdienst

Hauptmärkte: Niedersachsen

www.geigergruppe.de/containerdienst

Geiger Metallrecycling >> E-Mail: metallrecycling@geigergruppe.de

Leistungen: Metallrecycling

Hauptmärkte: Niedersachsen

www.geigergruppe.de/metallrecycling
Metallrecycling

Containerdienst

Geiger Recycling >> E-Mail: recycling@geigergruppe.de

Leistungen: Recycling, Containerdienst

Hauptmärkte: Bayern, Baden-Württemberg

www.geigergruppe.de/recycling 
Recycling

Holz-Recycling Ulm >> E-Mail: info@holz-recycling-ulm.de

Leistungen: Recycling 

Hauptmärkte: Bayern, Baden-Württemberg

www.holz-recycling-ulm.de

Umweltkontor Bergkamen >> E-Mail: info@umweltkontor.de

Leistungen: Recycling, Containerdienst

Hauptmärkte: Nordrhein-Westfalen

www.umweltkontor.de

Geiger Umweltsanierung >> E-Mail: umweltsanierung@geigergruppe.de

Leistungen: Abbruch und Rückbau, Altlastensanierung, Deponiebau, Deponie- und Versatzbetrieb, Entsorgung, Verfahrenstechnik

Hauptmärkte: Bayern, Baden-Württemberg

www.geigergruppe.de/umweltsanierung

Geiger Entsorgung München >> E-Mail: entsorgung@geigergruppe.de

Leistung: Entsorgung

Hauptmärkte: Bayern

www.geigergruppe.de/entsorgung 
Entsorgung

Geiger Entsorgung >> E-Mail: entsorgung@geigergruppe.de

Leistung: Entsorgung

Hauptmärkte: Bayern, Baden-Württemberg

www.geigergruppe.de/entsorgung 
Entsorgung



Geiger Italia >> E-Mail: info@geiger.it

Leistung: Entsorgung

Hauptmärkte: Norditalien

www.geigergruppe.de/geiger/web.nsf/id/pa_it_de_geiger.html
Italia

Bodenbehandlung Schweinfurt >> E-Mail: info@bbs-schweinfurt.de

Leistung: Entsorgung

Hauptmärkte: Bayern

www.bbs-schweinfurt.de

Bodenrecycling Insingen >> E-Mail: info@bri-insingen.de

Leistung: Entsorgung

Hauptmärkte: Bayern

www.bri-insingen.de

Grube Teutschenthal >> E-Mail: info@grube-teutschenthal.de

Leistung: Deponie- und Versatzbetrieb

Hauptmärkte: Sachsen-Anhalt

www.grube-teutschenthal.de

Geiger Mineralstoffbehandlung >> E-Mail: vertrieb-mineralstoffbehandlung@geigergruppe.de

Leistung: Entsorgung

Hauptmärkte: Sachsen-Anhalt

www.geigergruppe.de/mineralstoffbehandlung
Mineralstoffbehandlung

TERRAG >> E-Mail: info@terrag.de

Leistung: Abbruch und Rückbau, Altlastensanierung, Deponiebau, Deponie- und Versatzbetrieb, Entsorgung

Hauptmärkte: Saarland, Rheinland-Pfalz

www.terrag.de

TERRAG France >> E-Mail: info@terrag.fr

Leistung: Entsorgung

Hauptmärkte: Frankreich (Grand Est)

www.terrag.fr

Beteiligte Unternehmen



Geiger Umwelt >> E-Mail: umwelt@geigergruppe.at

Leistung: Altlastensanierung

Hauptmärkte: Niederösterreich, Wien  

www.geigergruppe.atUmwelt

AWZ Steinthal >> E-Mail: info@awz-steinthal.at

Leistung: Deponie- und Versatzbetrieb, Entsorgung  

Hauptmärkte: Niederösterreich 

www.awz-steinthal.at

AWZ Steinthal

Schrottaufbereitung Frey >> E-Mail: info@terrag.de

Leistung: Abbruch und Rückbau, Recycling

Hauptmärkte: Saarland 

www.bvse-entsorgergemeinschaft.de (Mitglied von der BVSE Entsorgergemeinschaft)

Oekolux >> E-Mail: info@oekolux.lu

Leistung: Entsorgung

Hauptmärkte: Luxemburg

www.oekolux.lu



Geiger Unternehmensgruppe
Wilhelm-Geiger-Straße 1 · 87561 Oberstdorf · Telefon +49 8322 18-0
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Das Geiger-Leistungsspektrum im Überblick

Projektentwicklung

Eine gute Immobilie muss  
eines haben: Zukunft.

Mineralstoffbehandlung

Jedes Problem ist nur so lange eines, 
bis es sicher gelöst ist.

Recycling

Rohstoffe sind das Wertvollste,  
was man zurückgewinnen kann.

Baustoffe 

Wir nutzen die Schätze der Natur  
im Sinne der Umwelt.

Bauwerksanierung

Damit Ihr Bauwerk ein 
Bauwerk bleibt.

Entsorgung
Besser kann man die Zukunft nicht 
vor der Vergangenheit schützen.

Hoch- und Tiefbau

Wir bauen jedes Bauwerk,  
als wäre es unser eigenes.

Kanalsanierung

Raffiniert 
saniert.

Logistik

Profis erkennt man daran, dass sie  
schneller denken als fahren.

Be- und Entkiesung

�Wir saugen ein,  
wir blasen aus.

Schlüsselfertigbau

Der richtige Partner ist der 
Schlüssel zum erfolgreichen Bauen.

Als Geiger Unternehmensgruppe mit Hauptsitz in  

Oberstdorf im Allgäu sind wir ein erfolgreich geführtes  

mittelständisch geprägtes Familienunternehmen. Mit rund 

3.500 Mitarbeitern und rund 100 Standorten in Bayern,  

Baden-Württemberg, Sachsen, Sachsen-Anhalt,  

Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen, Saarland, Österreich, 

Luxemburg, Frankreich, Italien, Ungarn und Rumänien liefern, 

bauen, sanieren und entsorgen wir für Kunden aus 

den Bereichen Infrastruktur, Immobilien und Umwelt.  

Grundlage unseres Erfolgs ist der Anspruch, unseren  

Kunden stets die optimale Lösung aus einer Hand bieten  

zu können. Je nach Aufgabenstellung wird bei uns das  

Know-how der einzelnen Geschäftseinheiten und der  

jeweiligen Spezialisten verzahnt.

Umweltsanierung

Damit unsere Umwelt 
wieder an Boden gewinnt.

Holzsystembau

Geniale Bauwerke. 
Natürlich aus Holz.

Planung

Neues wagen. 
Außergewöhnliches schaffen.


